
Du darfst nicht gehen.

Du darfst nicht gehen.
Last Kappü is online!!! *heulZ* würd mich wie imma üba

kommis freun (nur mal so nebenbei xD) cu cu, yo^^.

Von abgemeldet

Kapitel 1: "Komm mit mir!"

so da isse my new ff^^ *freuz* und hier ist direkt Kappü 1 *lolz* und diesmal werd ich
nicht so sein wie´bei den letzten mlaen und werd euch hier zutexten sonder ich lass euch
jetzt mal lesen: (der rest kommt unten =)) yo. 

Kappü 1:
(aus Anna´s Sicht)

Schon seit Tagen dieses Wetter. Regen. Ich hasste es. Ich lief durch die pitschnassen
Straßen, in der rechten Hand eine Einkaufstüte, in der linken den Regenschirm, der
allerdings auch nicht viel Schutz brachte.
Wenn ich mir Yo gerade faul auf der Couch vorstellte, war ich noch saurer auf mich
freiwillig einkaufen gegangen zu sein, nur damit er sein Bob-Konzert im Fernsehen
gucken konnte.
Hoffentlich hatte er wenigstens daran gedacht den Braten fürs Abendessen aus dem
Ofen zu holen, denn sonst würde ich ihn wahrscheinlich umbringen müssen.
Völlig in Gedanken trat ich in eine Pfütze, was meine Laune auch nicht wirklich
verbesserte und ich schaute verärgert auf.
Nur noch um die Ecke, dann war ich zu Hause.
Meine Laune wurde deutlich besser, verschlechterte sich (>diese Gefühlswechsel
einfach nicht beachten^^<) jedoch wieder als ich daran dachte, dass das Bob-Konzert
noch bis spät Abends gehen würde und ich deswegen meine Lieblinstalkshow nicht
gucken konnte, da wir nur einen Fernseher hatten.
Kurz darauf war ich da und schloss die Haustür auf.
Glücklich, (>wenn man es so nennen kann^^<) zog ich meine Schuhe aus und hängte
meine Jacke an die Garderobe, wobei meine Freude nur von kurzer Dauer sein sollte.
Ich öffnete die Tür zur Küche, um die Einkäufe abzustellen und schwarzer Rauch kam
mir entgegen.
"Nein!" dachte ich.
Ich bahnte mir einen Weh durch den Qualm, schaltete den Ofen aus und öffnete ein
Fenster.
De Rauch verzog sich innerhalb von Minuten.
Ergebnis: ein völlig verkohlter Braten.
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"Dieser Idiot!" dachte ich und schmiedete in meinem Innersten schon die ertsen Folter
und Mordpläne. "Yoooo! Komm her!" Und dann fügte ich noch ein sehr betontes
"Sofort!" hinzu.
Schon hörte ich Schritte.
"Oh, du bist ja schon wieder da An-" Yo stockte mitten im Satz, schaute dann erst zu
mir und dann zu dem völlig verkohlten Braten. Er schluckte.
"Kannst du mir mal erklären was das sollte?" fing ich langsam und ruhig an.
"Ich...." Gab er langsam und stockend zurück.
"SAG MAL BIST DU DENN BESCHEUERT?" kreischte ich los.
"ICH HAB DEN GANZEN MORGEN AN DEM BRATEN GESESSEN! WARUM WERDE ICH
BLOSS SO BESTRAFT? ICH HAB EINEN SCHAMANENKÖNIG ZUM VERLOBTEN, DER
NOCH NICHT MAL AUF EINEN BRATEN AUFPASSEN KANN!"
"Tut mir leid." Murmelte Yo leise und sah mich mit einem Hundeblick an.
Nein, so was zog bei mir ganz sicher nicht.
"ES TUT DIR LEID? DAS MACHT BEIM TRAINING MORGEN ZUSÄTZLICH TAUSEND
LIEGEST-"
"Deine Talkshow!" unterbrach er mich schnell.
"Was ist damit?" gab ich bissig zurück.
"Ich lass das Bob-Konzert ausfallen und wir gucken anstatt dessen zusammen deine
Talkshow."
Ich dachte kurz nach, dann lächelte ich zuckersüß. "Einverstanden! Und du machst hier
sauber!"
Ich ging rasch an Yo vorbei, der wahrscheinlich erst grade realisierte was er da eben
von sich gegeben hatte und innerlich dem Bob-Konzert nachtrauerte.
Am schlimmsten war für ihn wahrscheinlich, dass er sich die Talkshow auch noch mit
ansehen musste. Geschah ihm ganz Recht!
Ich ging die Treppe rauf, ins Bad und ließ mir Wasser in die Badewanne laufen. Danach
badete ich erst einmal ausgiebig, (>logisch<) zog mir dann ein Nachthemd und Shorts
an.
Beim runtergehen traf ich Yo, der anscheinend gerade fertig geworden und nun voller
Ruß, Kohle und Asche war.
"Geh erstmal Baden!" befahl ich. "Frisches Wasser hab ich dir schon eingelassen, na los
bis zur Talkshow ist es noch eine halbe Stunde.
Yo ging die Treppe rauf und grummelte dabei leise etwas, das nach einem "Ist ja schon
gut, ich mach ja schon!" klang.
Ich genoss es, das war mal eine gerechte Strafe.
Ich setzte mich auf die Couch, nachdem ich noch ein paar Brote gemacht hatte, der
Braten musste ja leider ausfallen, zum Glück war ich einkaufen gewesen.
Pünktlich zur Sendung kam auch Yo herunter, der ebenfalls Shorts und ein etwas zu
großes, weißes T-Shirt trug.
Er setzte sich neben mich auf die Couch, nahm eines der Brote und murmelte leise ein
"Lecker." Anscheinend war er sauer und probierte durch leichtes eingeschnappt sein
meine Meinung zu ändern doch so was zieht bei mir wie gesagt nicht, ich blieb hart.
Die Talkshow fing an und ich nahm mir eines der Brote.
Nach einiger Zeit schaute ich kurz zu Yo herüber, der den Fernseher mit einem
Wehleidigen Blick anschaute.
Na ja, mir war´s egal. Die Talkshow war sehr interessant und würde, ich blickte zur Uhr
auf, noch eine Stunde gehen. (>lange Talkshow^^<)
Die Moderatorin war gerade dabei einen neuen Gast anzukündigen, als ich ein
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Gewicht an meiner Seite spürte.
Yo hatte sich an mich gelehnt und zuerst wollte ich ihm dafür eine knallen, merkte
dann jedoch, dass er eingeschlafen war und sein Kopf nun auf meiner Schulter ruhte.
Erst wurde ich leicht rot und ich weiß auch nicht warum, aber irgendwie musste ich ihn
eine Weile anschauen.
Ein Lächeln legte sich auf meine Lippen.
Eigentlich sah er ja ganz süß aus, so wie er da lag, die Beine über kreuz auf dem Tisch
gelegt und die Arme schlapp neben dem Körper.
Allerdings riss ich mich krampfhaft selbst wieder aus meinen Gedanken.
So weich war ich schon geworden.
Solange kannte ich Yo schon und er war mir mit jedem Tag mehr ans Herz gewachsen,
das musste ich mir wirklich eingestehen.
Am Anfang hätte es mich wahrscheinlich nicht mal gekümmert, wenn er nicht mehr da
gewesen wäre, es hätte mich höchstens geärgert jemand neuen zu finden der
Schamanenkönig werden wollte, später hätte ich vielleicht eine Träne um ihn geweint,
höchstens das, doch heute....heute würde ich wahrscheinlich sterben müssen wenn er
plötzlich nicht mehr da wäre.
Verdammt! Jetzt hatte ich wegen so unsinnigen Gedanken doch glatt das Ende der
Talkshow gar nicht richtig mitbekommen.
Ich wollte aufstehen und ins Bad gehen um mir die Zähne zu putzen, doch dabei
machte ich einen fatalen Fehler. Vorsichtig zog ich, um Yo nicht zu wecken, meinen
Arm an den er sich gelehnt hatte weg, was zur Folge hatte das Yo nun vollständig in
meinen Arm rutschte.
"Na toll!" dachte ich. Ich wollte ihn nicht wecken, doch was nun?
Ich schnappte mir zuerst die Fernbedienung, die zum Glück neben mir lag und
schaltete den Fernseher aus, dann versuchte ich mich hoffnungslos aus dieser üblen
Situation zu befreien.
Allerdings wusste ich nicht wirklich wie.
Nach vielem Hin und Her überlegen entschloss ich mich einfach stur da sitzen zu
bleiben und weiter fern zu sehen.
Ich ärgerte mich ein bisschen über mich selbst, warum ich nicht einfach aufstand, ich
meine nur weil der Idiot quasi auf meinem Schoß einpennt muss ich ja nicht die ganze
Nacht dort sitzen bleiben, allerdings machte ich mir nun weiter keinen Kopf mehr
darüber und zappte durch das Programm.
Plötzlich hörte ich einen Schrei, Yos Stimme.
Ich schreckte auf, es war mitten in der Nacht.
Ich saß immer noch auf der Couch, ich musste geträumt haben, stumm drehte ich mich
zur Seite um nach Yo zu sehen, doch der Platz neben mir war leer.
Ich war ein wenig besorgt, vielleicht wegen meines Traumes, doch dann redete ich mir
ein dass er wahrscheinlich nur kurz auf der Toilette war.
Vielleicht war er auch, egoistisch wie er es manchmal unbeabsichtigt war, einfach
hoch in sein Zimmer gegangen und hatte sich in sein bequemes Bett gelegt.
Ich legte mich nun richtig auf die Couch und schnappte mir vorher noch eine der
Wolldecken, die unter der Couch lagen, hatte Yo halt Pech gehabt wenn wer wieder
kam und sein Platz weg war.....wenn, er wieder kam.
Ich seufzte und kam zu dem Entschluss dass meine Gedanken ziemlicher Quatsch
waren.
Gähnend (>könnt ihr euch Anna gähnend vorstellen? Ich irgendwie net aber es passte
gerade so schön^^<) drehte ich mich auf die Seite, schloss die Augen und wartete.
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Yo kam einfach nicht zurück.
Da ich jetzt sowieso nicht schlafen konnte, entschloss ich mich mal nach oben in sein
Zimmer, denn dort würde er bestimmt sein. Nur ganz kurz redete ich mir ein, ich war
irgendwie schon wieder sauer auf mich so besorgt zu sein.
Ich steig die Treppe rauf und lief den Flur entlang, bis ich vor Yo´s Zimmertür standt,
die ich daraufhin leise öffnete.
Zaghaft schaute ich hinein und sah mich in dem stockdunklen Zimmer um. "Yo?" fragte
ich einmal in den Raum hinein.
Keine Antwort. Vielleicht schlief er, was ja eigentlich logisch war. Ich knipste das Licht
im Zimmer an, kein Yo.
Langsam, jedoch nur langsam geriet ich in Panik.
"Reiß dich am Riemen Anna, bleib cool. Verdammt nur weil Yo nicht in meiner
Sichtweite war musste ich ihn nicht gleich für vermisst erklären. Das Haus ist groß!
Sagte ich mir.
Ich ging einmal durch den Flur. "Yo!" Rief ich. "Yoooooo! Schrei ich dann schon etwas
lauter as keine antwort zurückkam. Wenn das ein Scherz sein sollte, würde ich Yo
umbringen.
Wieder keine Antwort.
Im Haus schien er anscheinend nicht zu sein.
>Ich überlegt wo er um diese Zeit wohl hingegangen n sein konnte. Manta, Tray Ren?
Ach quatsch, doch nicht ohen Etwas zu sagen oder mir einen Zettel da zu lassen.
Ich setzte mich auf die Couch um klar denken zu können.
Das denken wurde mir allerdings abgenommen, denn auf einmal hörte ich Yo´s
Stimme.
Es klang wie ein leiser verzweifelter Ruf zu mir, doch in meinem Kopf hallte er und
wurde verdammt laut.
"Yo!" rief ich laut. "Wo bist du?"
Ich wartete kurz, es kam keine Antwort zurück.
Hatte ich mir das nur eingebildet? Hatte ich bloß geträumt?
Noch einmal rief ich zaghaft nach Yo, doch als wieder keine Antwort kam wollte ich
schon aufgeben, bis ich leise ein Lachen hörte.
Ich drehte mich um und sah dass hinter mir im Schatten jemand standt.
"Yo?" Soweit ich erkennen konnte sah er Yo zumindest ziemlich ähnlich und auch die
Stimme war eindeutig Yo´s.
Er lachte noch mal.
"nein, das ist nicht Yo´s Lachen" dachte ich leicht panisch.
"Du willst zu Yo?" fragte er hinterhältig und streckte mir die Hand entgegen.
 "Dann komm mit mir!"

so das war das erste kappü *stolz sei* ich hope ganz doll das ich ein paar kommis
bekomm *ganz net und lieb guck* büdde^^ das baut einen imma so auf weiter zu
schreiben. na gut ich mach dann jetzt mal schluss. cu cu, yo.
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